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Notizen

MITARBEITER DIESES HEFTES

Enzo Bettiza, der aus Dalmatien stammt,
ist Senator, Mitglied des europäischen
Parlaments, Vizedirektor des «Giornale
Nuovo» in Mailand. Er schrieb u. a. ein
«Moskauer Tagebuch» und mehrere
Bücher über Osteuropa.

Maria B. Bindschedler, 1920 in Zürich
geboren, studierte in Zürich und Basel
Gemanistik, Philosophie und Altphilologie.

Promotion und Habilitation an der
Universität Basel. Vikariat am Humanistischen

Gymnasium Basel. Lehraufträge
an den Universitäten Besançon, Basel,
Freiburg i. Br. 1958 Ordinariat für Deutsche

Sprache und Literatur an der
Universität Genf. 1964 Exchange Professor
an der University of California, Berkeley.
Von 1965 bis 1978 o. Professor für
Ältere Germanistik an der Universität Bern.
Veröffentlichungen: Der lateinische
Kommentar zum Granum Sinapsis,
Nietzsche und die poetische Lüge,
verschiedene Beiträge in Studia Philoso-
phica, Theolog. Zeitschrift u. a.

Geschichte der europäisch-überseeischen
Beziehungen, Die Entdeckung und
Eroberung der Welt (Beck'sche
Verlagsbuchhandlung München). Von seinem
Werk Die Entdeckung des schwarzen
Afrikaners (Atlantis Verlag Zürich) ist
dieser Tage die zweite Auflage
erschienen.

Alois Riklin ist 1935 in Einsiedeln
geboren. 1964 promovierte er zum Dr. iur.
an der Universität Fribourg, 1969 Privatdozent

und seit 1970 Professor für
Politikwissenschaft an der Hochschule
St. Gallen, seit 1976 Prorektor an der
Hochschule St. Gallen. Buchveröffentlichungen:

Das Berlinproblem (1964),
Weltrevolution oder Koexistenz? (1969),
Die Europäische Gemeinschaft im
System der Staatenverbindungen (1972),
Grundlegung der schweizerischen
Aussenpolitik (Mitherausgeber, 1975). Im
August 1979 erschien in dieser Zeitschrift
der Aufsatz «China - das Gras und der
Wind».

*

Von Urs Bitterli erscheint diesen Herbst
der erste Band eines Quellenbuches zur

Von Nedim Peter Vogt erschien in dieser
Zeitschrift im Juni 1979 «Der Weg zur
Wasserstelle».
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Prof. Dr. oec. pubi. Willy Linder, 8132 Egg, Brunnenwiese 58
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